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Lehrreich und schön war 
wieder unsere Schulungs-
fahrt am 14.06.2025. Dies-
mal ging es an die Weinstra-
ße Mansfelder Seen. Ziel war 
die Weinregion Höhnstedt. 
Sie gehört zum Weinan-
baugebiet Saale-Unstrut. 
Start war pünktlich 7.00 Uhr 
in Nieschütz mit unserem 
Bus des Busunternehmens 
Weigt. Gegen 10.00 Uhr hat-
ten wir bereits unser erstes 
Ziel erreicht, den Höhnsted-
ter Kreisberg. Der Kreisberg 
wurde 1920 als Musterwein-

berg angelegt und sollte 
den damaligen Winzern mit 
neuen Pfropfreben vertraut 
machen. Die nach Süden bis 
Südwesten ausgerichteten 
Weinberge umfassen knapp 
50 Hektar Rebflächen. Der 
Höhnstedter Kreisberg steht 
auf der nationalen Liste der 
schönsten Weinaussichten 
Deutschlands („Schönste 
Weinaussicht 2016“).  Von 
hier aus hat man spektaku-
läre Aussicht über den Ort 
Rollsdorf und die umliegen-
den Weingebiete. Chris-

toph Lindner vom Weingut 
Lindner informierte uns 
über den aktuellen Anbau 
(meist Terrassenlagen) und 
die Bewirtschaftung. Vor-
herrschend werden hier die 
Rebsorten Müller-Thurgau, 
Silvaner und Weißburgunder 
angebaut. Begleitet wurden 
wir von der Weinprinzessin 
Maxie Wolf, die seit 2023 die 
Weinanbauregion Höhnstedt 
vertritt. Weiter ging es zur 
zweiten Station, dem seit 
3 Jahren familiengeführten 
Weingut Häßler. Das Wein-

gut wird im Nebenerwerb 
betrieben. Durch sorgfältige 
Ertragsregulierung und lie-
bevolle Handarbeit werden 
einzigartige Weine erzeugt. 
Auf knapp 2 Hektar werden 
Sorten wie Riesling, Mül-
ler-Thurgau, Traminer und 
mehr gepflegt. Wir haben 
den Weinkeller besichtigt 
und natürlich gab es auch 
eine Weinprobe! Die dritte 
Station war die Besichtigung 
der Weinanlage des Wein-
gutes Herboldt mit Blick auf 
den Bindersee. Von der Klär-
anlage an dem Fuß des Sees 
wurde die Bewässerung der 
Steillage gesichert. Das war 
eine Art „Entschädigung“ für 
den nicht so schönen Blick 
auf dem See durch die An-
lage. Als Abschluss ging es 

durch eine sehr schmale 
Zufahrt zu der Straußenwirt-
schaft „Zum Gänseberg“. 
Eine Herausforderung für un-
seren Busfahrer Steffen! Hier 
hatten wir nochmal einen 
wunderschönen Blick auf die 
Weinanlage. Voll von Eindrü-
cken und wertvollen Informa-
tionen zum Anbaugebiet sind 
wir gegen 20.00 Uhr wieder 
zuhause angekommen.

Vielen Dank an das Busun-
ternehmen Weigt und allen 
Organisatoren bzw. Ideenfin-
dern der Fahrt!

� Die Weinbaugemeinschaft 
� Diesbar-Seußlitz e.V.

� Text: Katrin Galler
� Foto: Katrin Galler

GRUNDSCHULE NÜNCHRITZ

Schulanmeldung für das Schuljahr 2026/2027

Sehr geehrte Eltern der Schulanfänger 2026, bitte melden Sie Ihre Kinder für das Schuljahr 2026/2027 zu nachfolgenden Terminen im Sekretariat der Grundschule 
an: am 02.09.2025, 15.00 – 18.00 Uhr ab 18.00 Uhr Elternabend zur Vorschule // am 01.09./ 03.09.2025, 8.00 _ 13.00 Uhr
Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 30. Juni 2026 das sechste Lebensjahr vollendet haben (Geburtszeitraum 01.07.2019 bis 30.06.2020).
Bitte bringen Sie zum Anmeldetermin die Geburtsurkunde Ihres Kindes mit. Sollten Sie alleinerziehend sein, ist die Vorlage des „Nachweises der Alleinsorge“ vom 
Landratsamt erforderlich. Damit die Anmeldung zügig erfolgen kann, bitten wir Sie, das Anmeldeformular ausgefüllt mitzubringen. Dieses erhalten Sie rechtzeitig in 
den Kindertageseinrichtungen. Im Verhinderungsfall bitten wir um telefonische Rücksprache unter Telefon-Nr. 035265/153010.
� J. Stephan komm. Schulleiterin

WEINBAUGEMEINSCHAFT DIESBAR-SEUSSLITZ e.V.

Unsere Schulungsfahrt nach Höhnstedt
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ortsübliche Bekanntmachung 
zur Sitzung des Technischen Ausschusses 

am 25.08.2025

Beginn:	 19.00 Uhr
Sitzungsort:	 Schulzentrum Nünchritz, Verbinder, Glaubitzer Straße 15/17, 
	 01612 Nünchritz

TAGESORDNUNG - Öffentlicher Teil -
1.	Begrüßung
2.	Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils vom 28.07.2025
3.	Informationen der Bürgermeisterin
4.	Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben.
						              		

Nünchritz, den 14.08.2025			          gez. Andrea Beger, Bürgermeisterin

Beschlüsse Gemeinderat
Am 11.08.2025 fand im Verbinder des Schulzentrums Nünchritz 
die Sitzung des Gemeinderates statt. Neben der Bürgermeis-
terin Andrea Beger nahmen elf Mitglieder teil, so dass mit 12 
stimmberechtigten Mitgliedern die Beschlussfähigkeit festge-
stellt werden konnte. Die Sitzung begann um 19.00 Uhr und 
endete um 20:41 Uhr.

Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss Nr. R2025-35 (einstimmig beschlossen)
Beauftragung der Leistung zur Aufstellung des Bebauungs-
plans „Wohnungsgebiet Gartenstraße I“ in Nünchritz

Beschluss Nr. R2025-36 (einstimmig beschlossen)
Vergaberichtlinie für die Zuteilung gemeindeeigener ackerbau-
lich nutzbarer Grundstücke

Beschluss Nr. R2025-37 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 138/2 der Gemar-
kung Nünchritz, Querstraße, OT Nünchritz

Beschluss Nr. R2025-38 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 18/1 der Gemar-
kung Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz und Verkauf 
des kommunalen Grundstücks, Flurstück 96/14 der Gemarkung 
Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz

Beschluss Nr. R2025-39 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 19/6 der Gemar-
kung Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz und Verkauf 
des kommunalen Grundstücks, Flurstück 96/15 der Gemarkung 
Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz

Beschluss Nr. R2025-40 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 19/8 der Gemar-
kung Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz

Beschluss Nr. R2025-41 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 19/10 der Gemar-
kung Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz

Beschluss Nr. R2025-42 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 21/1 der Gemar-
kung Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz und Ver-
kauf der kommunalen Grundstücke, Flurstücke 96/18, 96/21 
und 96/23 der Gemarkung Merschwitz, Klauchengasse,  
OT Merschwitz

Beschluss Nr. R2025-43 (einstimmig beschlossen)
Grunderwerb von Straßenflächen, Flurstück 27/1 der Gemar-
kung Merschwitz, Fährstraße und Flurstück 27/2 der Gemar-
kung Merschwitz, Klauchengasse, OT Merschwitz

Beschluss Nr. R2025-44 (einstimmig beschlossen)
Vergabe der Bauleistung zur Erneuerung des Gehwegabschnit-
tes Innere Karl-Marx-Straße 27a bis 27 g in Nünchritz

Beschluss Nr. R2025-45 (einstimmig beschlossen)
Vergabe zur Erarbeitung der Fortschreibung des Brandschutz-
bedarfsplanes für die Gemeinde Nünchritz

Beschluss Nr. R2025-46 (einstimmig beschlossen)
Neufassung der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz 
für Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Nün-
chritz (Feuerwehrkostensatzung - FwKS)

Information aus dem Bauamt
Bauvorhaben „Feuerwehr 
Leckwitz - Erneuerung der 
Aufstellfläche einschließlich 
Beleuchtung und der Her-
stellung von Parkflächen“
Im Zeitraum vom 08.09. 
bis voraussichtlich 
10.10.2025 wird ein Teil-
stück der Elbstraße in 
Leckwitz im Bereich der 
Feuerwehr Leckwitz auf-
grund von Tiefbauarbei-

ten für den Straßenver-
kehr voll gesperrt.
Wir bitten in diesem Zu-
sammenhang die verän-
derte Verkehrsführung zu 
beachten, insbesondere
auch für eventuell geplante 
Anlieferungen (Umzug, Mö-
bel etc.).
Der Fußweg gegenüber der 
Feuerwehrzufahrt ist weiter 
begehbar. Hier bitten wir 

bei der Nutzung dieses We-
ges im Bauzeitraum um be-
sondere Aufmerksamkeit.
�
�Ihre Gemeindeverwaltung

Das Befahren und Parken auf dem Ub-
stadt-Weiher-Platz sind grundsätzlich nicht 
erlaubt. Dieses Verbot gilt zu jeder Zeit 
– und erst recht an den Markttagen, mitt-
wochs und samstags.

Leider ist immer wieder zu beobachten, wie 
Fahrzeuge sich zwischen Marktständen 
und durch Menschenmengen hindurch-
schlängeln. Dies gefährdet nicht nur die Si-
cherheit der Besucherinnen und Besucher, 
sondern stört auch den Ablauf des Markt-
betriebs erheblich.

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer um Verständnis 
und Rücksichtnahme. Der Platz gehört an 
diesen Tagen den Markthändlerinnen und 
Markthändlern sowie den Kundinnen und 
Kunden. Bitte nutzen Sie die ausgewiese-
nen Parkmöglichkeiten in der Nähe.

Nur wenn alle mithelfen, kann der Markt 
in einer sicheren und angenehmen Atmo-
sphäre stattfinden.

� Ihre Gemeindeverwaltung

AKein Befahren und Parken auf dem 
Marktplatz – besonders an Markttagen

Weitere Informationen auch Online unter:  www.nuenchritz.de 
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BEKANNTMACHUNGEN

Neuverpachtung kommunaler landwirtschaftlicher Flächen - Ackerbau
Die Gemeinde Nünchritz ver-
pachtet ab dem 01.01.2026 
für die nächsten 8 Jahre an 
ortsansässige landwirtschaft-
liche Betriebe die nachfol-
gend aufgeführten, ackerbau-
lich zu nutzenden Flächen. 
Es handelt sich um die im 
Plan enthaltenen Flächen:
Nünchritz II
271/2, 269/20, 269/22, 559, 
270/2 ca. 6.78 ha = 1.350,00 €/
Pachtzins/Jahr
Nünchritz I
556, 555/4, 558, 557a, 557b, 
557c ca. 6.12 ha = 1.224,00 €/
Pachtzins/Jahr

Merschwitz
240a, 240/2 ca. 2 ha =  
378,00 €/Pachtzins/Jahr
Neuseußlitz
423/10 
ca. 1.78 ha = 356,00 €/Pacht-
zins/Jahr
Für die Ermittlung der jewei-
ligen Pachtzinsen wurde der 
Miet- und Pachtpreiskatalog 
mit Stichtag 01.01.2024 her-
angezogen. Die Vergabe der 
Flächen erfolgt gemäß Ver-
gaberichtlinie der Gemeinde 
Nünchritz für die Zuteilung 
gemeindeeigener ackerbau-
lich nutzbarer Grundstücke, 

beschlossen in der Sitzung 
des Gemeinderates Nün-
chritz am 11.08.2025. Die 
Vergaberichtlinie finden Sie 
unter https://www.nuenchritz.
de/de/liegenschaften.html. 
Pachtinteressenten können 
eine schriftliche aussage-
kräftige Bewerbung bis zum 
08.09.2025 an die Gemeinde 
Nünchritz, Bauamt/Liegen-
schaften, Glaubitzer Straße 
10, 01612 Nünchritz senden.
Inhaltliche Angaben:
• 	Name des Landwirtschafts-

betriebes mit Sitz
• 	Nachweis Landwirtschafts-

betrieb
• 	Steuerliche Ident-Nummer 

des Landwirtschaftsbetrie-
bes

• 	Nachweis der Eigenbewirt-
schaftung von mind. 10 
Jahren

• 	Haupterwerb
• 	Anzahl Arbeitsplätze
• 	Anzahl Auszubildender
• 	Nebenerwerb
• 	Pachtareal

Rückfragen zu den zu ver-
pachtenden Flächen sind in 
der Zeit von 8.00 – 12.00 Uhr 
unter folgender Telefonnum-

mer möglich: 035265/500-31. 
Für Inhalt und Richtigkeit 
der Unterlagen und der obi-
gen Angaben wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen. Es 
handelt sich um eine Auf-
forderung zur Abgabe eines 
Pachtantrages. Eine Ver-
pflichtung, dem höchsten 
oder irgendeinem Gebot den 
Zuschlag zu erteilen, besteht 
für die Gemeinde Nünchritz 
nicht. 

�
� Ihre Gemeindeverwaltung
� Liegenschaften

GLASFASERAUSBAU IM ELBE-RÖDER-DREIECK

Deutsche Glasfaser lädt zur Info- und Beratungsveranstaltung ein
Informationen rund um den 
Ausbau im Elbe-Röder-Drei-
eck am 02.09.2025 in der Ge-
meindeverwaltung Glaubitz
Das Team von Deutsche 
Glasfaser lädt sowohl Kun-
dinnen und Kunden als auch 
interessierte Bürgerinnen und 
Bürger aus den Kommunen 
Glaubitz, Gröditz, Nünchritz, 
Röderaue, Wülknitz und Zeit-
hain im Rahmen der Förder-
programme des Bundes und 
des Freistaates Sachsen zu 
einer Info- und Beratungsver-
anstaltung ein: 
Dienstag, 02. 09.2025, 14.00 
Uhr – 19.00 Uhr Gemeinde-

verwaltung Glaubitz, Bahn-
hofstraße 19, 01612 Glaubitz
Im Rahmen der Veranstaltung 
informiert Deutsche Glasfaser 
über den aktuellen Ausbau- 
und Planungsstand sowie 
die weiteren Schritte beim 
Glasfaserausbau im Elbe-Rö-
der-Dreieck. „Wir möchten 
allen Haushalten die Möglich-
keit geben, sich umfassend 
zu informieren, ihre Fragen 
zu stellen und in den persön-
lichen Austausch mit unseren 
Projektverantwortlichen zu 
treten,“ erklärt René Becker, 
Projektmanager FTTH-Ver-
triebssteuerung bei Deutsche 

Glasfaser. „Themen wie die 
zeitliche Planung, Hausan-
schlüsse, Baufortschritt und 
technische Details stehen da-
bei ebenso im Fokus wie in-
dividuelle Anliegen.“ Bei den 
Fachhandelspartnern MP-Mi-
ke Preibisch (Frauenmarkt 
37, 01558 Großenhain) und 
Teledata GmbH (Hauptstra-
ße 69, 01587 Riesa) erhalten 
Sie Informationen über Deut-
sche Glasfaser und die buch-
baren Produkte. Diese gibt 
es auch online unter www.
deutsche-glasfaser.de oder 
telefonisch unter 02861 - 890 
600. Alle Fragen zum Bau 

beantwortet die Deutsche 
Glasfaser Bau-Hotline unter 
02861 - 890 60 940 montags 

bis freitags in der Zeit von 
7.00 bis 18.00 Uhr.
Foto: Deutsche Glasfaser
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AUF EIN WORT
Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde 
Nünchritz mit ihren 11 Orts-
teilen,
Die Sommerferien liegen hin-
ter uns und das neue Schul-
jahr hat begonnen. Am 11. 
August starteten alle Schü-
lerinnen und Schüler unse-
rer Grund- und Oberschule. 
Besonders berührt hat mich 
wieder die Einschulung der 
Erstklässler: Mit großen Au-
gen, bunten Zuckertüten 
und vol-ler Vorfreude wurden 
sie von den Viertklässlern in 
unserer Schulgemeinschaft 
willkommen geheißen. Ich 
wünsche allen Schülerin-
nen und Schülern sowie den 
Teams im Schulzentrum und 
in unseren Kindertagesein-
richtungen einen guten Start 
ins neue Schul- bzw. Kitajahr.
Arbeit des Gemeinderates
Auch der Gemeinderat hat 
nach der Sommerpause 
seine Arbeit wieder aufge-
nommen. Auf Seite 2 und im 
Ratsinformationssystem auf 
unserer Homepage können 
Sie die gefassten Beschlüsse 
nachlesen. Es sind viele The-
men, die uns alle betreffen – 
vom Feuerwehrwesen über 
Bauleis-tungen bis hin zu 
Fragen der Ortsentwicklung. 
Besonders freut mich das 
klare Ja des Gemein-derates 
zum Feuerwehrwesen. Die 
letzten großen Brandereig-
nisse und Hilfeleistungen bei 

Notlagen – sei es in unserer 
Nach-barschaft oder direkt 
vor Ort – haben einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig diese 
Aufgabe und das Ehrenamt 
sind. Mit der Erneuerung der 
Feuerwehrzufahrt in Leckwitz 
unterstützen wir die Arbeit 
unserer Kameradinnen und 
Kameraden. Die damit ver-
bundene Straßensperrung 
(vgl. Seite 2 in diesem Amts-
blatt) wird sicherlich für man-
che zur Geduldsprobe. Doch 
am Ende erneuern wir ein 
Stück wichtiger Infrastruktur.
Diskussionen und Mei-
nungsvielfalt
Nicht jede Entscheidung 
des Gemeinderates findet 
Zustimmung. Das ist auch 
gut so. Unter-schiedliche 
Meinungen gehören zu einer 
lebendigen Gemeinschaft. 
Ich danke dem Vertreter des 
Vereins der Kleingartenanla-
ge für seine Offenheit in der 
Beratung des Gemeindera-
tes zum ge-planten Bebau-
ungsplan. Ich kann die Be-
fürchtungen nachvollziehen. 
Gleichzeitig bleibt es Auf-ga-
be unsere Gemeinde, Chan-
cen für neue Bauflächen zu 
prüfen, damit junge Familien 
den Weg in unsere Gemeinde 
finden können.
Hochwasserschutz
Sehr bewegend bleibt für uns 
alle das Thema Hochwas-
serschutz. Erinnern Sie sich 
noch an die Bilder des letzten 

großen Hochwassers und die 
Sorgen, die damit verbunden 
waren? Viele Menschen in 
unserer Gemeinde haben das 
nicht vergessen. Deshalb ist 
es ein wichtiges Signal, dass 
beim Runden Tisch erstmals 
auch der zuständige Minister 
persönlich teilnahm und sich 
ein Bild von der Lage mach-
te. Natürlich geht vieles nicht 
so schnell voran, wie wir es 
uns wünschen. Aber ich hof-
fe, dass durch die Gespräche 
und die zugesagte Transpa-
renz im Planungsverfahren 
zur Hochwasser-schutzan-
lage Nünchritz–Grödel mehr 
Klarheit entsteht. Wichtig ist 
für mich: Wir bleiben dran 
– gemeinsam mit den Bür-
gerinitiativen, im Vertrauen 
darauf, dass wir das gemein-
same Ziel verfolgen, unsere 
Gemeinde zu schützen, ohne 
uns zu spalten.
Breitbandausbau
Ein weiteres wichtiges The-
ma ist der Breitbandausbau. 
Im Rahmen des sogenann-
ten „Weiße-Flecken-Pro-
gramms“ wird dieser nun 
wieder aufgenommen. Auf 
Seite 3 im Amtsblatt fin-
den Sie dazu weitere Infor-
mationen und Termine der 
Deutschen Glasfaser. Da-
mit besteht die be-rechtigte 
Hoffnung, dass wir nach ei-
nem langen Baustopp end-
lich vorankommen und zu-
künftig noch mehr Haushalte 

in unserer Gemeinde von ei-
ner modernen digitalen Infra-
struktur profitie-ren können.
Verkehr und Sicherheit
Auch im Alltag stehen wir 
vor Herausforderungen, die 
uns alle betreffen. Immer 
wieder errei-chen uns Be-
schwerden über zu schnel-
les Fahren oder das Befah-
ren von öffentlichen Plätzen 
sowie Rad- und Fußwegen. 
Beispielsweise auf dem 
Ubstadt-Weiher-Platz füh-
len sich Fußgänger dadurch 
gefährdet. Ich frage mich: 
Müssen wir wirklich immer 
mehr Schilder aufstellen oder 
zusätzliche Absperrungen 
bauen? Wieviel einfacher 
wäre es, wenn wir uns alle 
an das halten würden, was 
längst gilt: Rücksicht neh-
men. Unsere „Verkehrs-Smi-
leys“ wollen wir zukünftig 
verstärkt an wechselnden 
Orten einsetzen. Sie sollen 
freundlich, aber deutlich an 
das richtige Tempo erinnern 
– besonders an Stellen mit 
hohem Verkehrsaufkommen 
oder besonderem Gefähr-
dungsrisiko.
Dank und Ausblick
Wenn ich auf die letzten Wo-
chen zurückblicke, sehe ich: 
Es hat sich wieder viel in un-
serer Gemeinde getan. Mein 
Dank gilt allen, die sich ein-
bringen – ob in den Vereinen, 
in der Freiwilligen Feuerwehr, 
im Gemeinderat, als Ge-

meindemitarbeiter, mit einer 
Meldung im Mängelmelder, 
per E-Mail oder durch prakti-
sche Hilfe vor Ort, wie zuletzt 
in Merschwitz rund um den 
öffentlichen Parkplatz. Na-
türlich ist mir bewusst, dass 
nicht jede Entscheidung oder 
Maßnahme Zustimmung fin-
det. Manche Entwicklungen 
stoßen auch auf Kritik oder 
den Wunsch nach schnelle-
ren Lösungen. Deshalb dan-
ke ich allen, die ihre Anliegen 
offen ansprechen, Fragen 
stellen und das Gespräch 
suchen. Nur so können wir 
gemeinsam Lösungen fin-
den. In den kommenden 
Wochen gibt es wieder viele 
Gelegenheiten zu erleben, 
was unsere Gemeinde so le-
bendig macht. Der Helfertag 
im Naturbad, das Dorffest in 
Roda, die Eröffnung unserer 
Friedensbibliothek oder das 
Dorf- und Schützenfest in 
Diesbar-Seußlitz sind nur ei-
nige Beispiele für ein lebens- 
und liebenswertes Nünchritz. 
Ich freue mich darauf, Sie 
dort zu treffen, ins Gespräch 
zu kommen und unser Mitei-
nander zu erleben.

Ich wünsche Ihnen weiterhin 
viel Freude und Wohlergehen 
im August.
�
� Herzliche Grüße
� Ihre Andrea Beger
� Bürgermeisterin
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INFORMATIONEN
Anzeigen-Hotline

035265 / 689713

WACKER CHEMIE AG

Tag der offenen Tür in Nünchritz am 30.08.2025
Unter dem Motto „125 Jahre 
Chemie in Nünchritz – Tra-
dition trifft Zukunft“ lädt die 
Wacker Chemie AG herzlich 
zum Tag der offenen Tür am 
Standort Nünchritz ein.
Freuen Sie sich auf ein bun-
tes Programm für alle Ge-
nerationen:
• 	Thementalks auf der Büh-

ne
• 	Mitmachaktionen für Groß 

und Klein

• 	Werkrundfahrten – mit und 
ohne Ausstieg

• 	Musikalische Highlights
• 	Sportliche Darbietungen
• 	Kulinarische Vielfalt
•	 Ausstellungen zur Ge-

schichte, Gegenwart und 
Zukunft der Chemie

• 	Informationsstände und vie-
le weitere Aktionen

Erleben Sie hautnah, wie mo-
derne Chemie funktioniert 
und feiern Sie mit uns ein be-

sonderes Jubiläum!
Das detaillierte Tagespro-
gramm sowie die Anmeldung 
für die Werkrundfahrten mit 
Ausstieg (erforderlich!) finden 
Sie über den Link bzw. QR-
Code.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

� Die Wacker Chemie AG 
� am Standort Nünchritz 

WACKER erzielt im 2. Quartal Ergebnis im Rahmen 
der Markterwartungen

Die Wacker Chemie AG ver-
zeichnete im 2. Quartal 2025 
einen Rückgang bei Umsatz 
und Ergebnis. Der Chemie-
konzern erwirtschaftete im 
Berichtsquartal Umsatzer-
löse in Höhe von rund 1,41 
Mrd. € (Q2 2024: 1,47 Mrd. 
€). Das entspricht einem 

Rückgang von 4 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahreszeit-
raum. Ausschlaggebend da-
für waren in erster Linie der 
schwächere US-Dollar und 
geringere Absatzmengen. 
Gegenüber dem Vorquartal 
(1,48 Mrd. €) verringerten 
sich die Erlöse ebenfalls um 

4 Prozent. Lesen Sie hier: 
www.wacker.com unter der 
Rubrik Medien | Pressein-
formationen die komplette 
Presseinformation.

� Agnes Wild
�Corporate Communications
� Wacker Chemie AG

Wiedereröffnung der Fährstelle Niederlommatzsch – 
Diesbar-Seußlitz ab dem 30. August 2025 geplant

Nach einer umfassenden Mo-
dernisierung soll die Fährstelle 
Niederlommatzsch – Diesbar 
Seußlitz voraussichtlich ab 
dem 30. August 2025 wieder 
in Betrieb gehen. Passend 
zum „Tag des offenen Weingu-
tes“ verspricht dieser Anlass 
einen feierlichen Neustart. Die 
neuen schwimmenden Anla-
gen bieten einen barrierefreien 
Zugang sowie eine moderne 
Ladeinfrastruktur für die neue 
Elektrofähre „Klarisse“. Bis 
zur geplanten Einweihung der 
„Klarisse“, die voraussicht-
lich am 11. September 2025 

stattfinden wird, soll die be-
währte Elbfähre „Stolzenfels“ 
weiterhin den Fährverkehr 
übernehmen. Eine zusätzliche 
Aluminiumrampe ermöglicht 
einen sicheren Zugang, ins-
besondere für mobilitätsein-
geschränkte Fahrgäste. Unser 
geschultes Personal steht je-
derzeit hilfsbereit zur Seite. Ab 
dem Tag der Einweihung soll 
die neue E-Fähre den Betrieb 
aufnehmen und steht für die 
Öffentlichkeit zur Verfügung. 
Fahrgäste dürfen sich auf 
eine leise, umweltfreundliche 
und komfortable Verbindung 

über die Elbe freuen. „Mit der 
modernisierten Fährstelle und 
der neuen Elektrofähre ‚Klaris-
se‘ investieren wir in eine zu-
kunftsfähige, umweltfreundli-
che, barrierefreie Mobilität und 
schaffen gleichzeitig ein Stück 
erlebbare Innovation für un-
sere Region“, sagt VGM-Ge-
schäftsführer Herr Dehnert. 
Die neue Fährstelle verbindet 
Tradition und Fortschritt für 
mehr Komfort, Barrierefreiheit 
und nachhaltige Mobilität in 
der Region.
� Verkehrsgesellschaft 
� Meißen mbH
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Bioabfall: ������������������������������������������ 26.08.2025, 02.09.2025
Gelbe Tonne: ������������������������������������������������������� 27.08.2025
Restabfall:������������������������������������������������������������� 01.09.2025
Papier ������������������������������������������������������������������ 12.09.2025
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an ZAOE unter der 
Telefon: 0351 / 40404-0

Entsorgungstermine 
für alle Ortsteile

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

23./24.08.2025 // 9.00 – 11.00 Uhr
Praxis Dr. med. Thomas Reiche, Goltzschaer Str. 4, 
01612 Nünchritz, Tel.: 035267/50762
30./31.08.2025 // 9.00 – 11.00 Uhr 
BAG Dr.med. Jörg Haase, Dr.med. Ines Haase, Ru-
dolf-Breitscheid-Str. 33, 01587 Riesa, Tel.: 03525/ 731805
06./07.09.2025 // 9.00 – 11.00 Uhr 
Praxis Dipl.-Stom. Ines Schemmel, Nauwalder Str. 20, 
01609 Gröditz, Tel.: 035263/67968, barrierefrei

Ärztlicher Notdienst: � 116117
Rettungsdienst: � 112 
Polizei: � 110 
Polizeirevier Riesa: �  03525 / 710-0 
Apothekennotdienst: � 0800 / 0022833
AZV Betriebsdienst Notrufnummer: � 03525 / 503410

Wichtige
Notrufnummern

Herausgeber:
Gemeinde Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 10,
01612 Nünchritz
www.nuenchritz.de
E-Mail: post@nuenchritz.de
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INFORMATIONEN
Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 - 

Info 2025 / 3

Am 8. August trafen sich die 
Vertreter der drei Bürger- 
initiativen aus Zeithain, Rö-
derau und Nünchritz zum 18. 
Runden Tisch Hochwasser. 
Erstmals konnte erreicht wer-
den, dass der für den Hoch-
wasserschutz zuständige Mi-
nister teilgenommen hat. Herr 
von Breitenbuch, Staatsminis-
ter für Umwelt und Landwirt-
schaft (SMUL) positionierte 
sich zum Hochwasserschutz, 
nahm die Probleme der Bür-
gerinitiativen auf, will zu ihrer 
Lösung im Rahmen seiner 
Möglichkeiten beitragen. Im 
Anschluss an die diesmal kur-
ze informative Sitzung besich-
tigte der Minister wesentliche 
Standorte an der Elbe, die die 
Sorgen der Anlieger betreffen, 
in Nünchritz, (Auflandungen, 
Böschungsbegrenzungen, 
Mauern), Promnitz (Hart- und 
Weichholzauen, Wildwuchs), 
Röderau (gezielter Abfluss von 
der Überströmstrecke Prom-
nitz über/unter die B 169 in 
Richtung Kreinitz) und Zeithain 
(Optimierung der S 88, Ge-
währleistung des Abflusses 
überströmenden Hochwas-
sers in Gohlis unter Nutzung 
des Altarmes der Elbe nach 
Kreinitz). R. Neumann bean-
standete, dass das Planfest-
stellungsverfahren zu lange 
dauert, unsere Bürgerinitiative 
aus formellen Gründen aus 
der Erörterung ausgebotet 
wurde, die Ergebnisse der 
Begehungen vor Ort von den 
betroffenen Eigentümern nicht 
öffentlich gemacht werden 

dürfen. Das führe dazu, dass 
die Bürgerinitiative Vertrauen 
verliere und sich neue Initia-
tiven bilden, denen die Sach-
kenntnis fehlt. Die Landestal-
sperrenverwaltung/LTV kann 
keinen Termin für den Plan-
feststellungsbeschluss für das 
Teilvorhaben Nünchritz – Grö-
del nennen. Verfahrensträger 
ist die Landesdirektion/LDS. 
LTV hat mit LDS noch Einwän-
de linkselbischer Eigentümer 
(Riesa) unter Beachtung des 
Verschlechterungsverbotes zu 
klären. Für die rechtselbischen 
Grundstücke (Nünchritz) lägen 
im Ergebnis der Vorort-Bege-
hungen Lösungsvorschläge 
vor – die öffentlich nicht dis-
kutiert wurden. A. Beger greift 
die Hinweise der BI zu den 
Vorort-Begehungen auf, weist 
auf fehlende Transparenz hin 
und stellt eine zunehmende 
Spaltung der Gesellschaft 
fest, begünstigt durch ver-
lorengegangenes Vertrau-
en in die Behörden. Nach 
Freigabe durch die LDS soll 
eine Einwohnerversammlung 
gemeinsam mit der Bürger- 
initiative einberufen werden, 
um Ergebnisse der Begehun-
gen zu erklären, Transparenz 
wiederherzustellen. LTV sagt 
ihre Teilnahme zu. Die Bürger- 
initiativen werden den Prä-
sidenten der LDS, wie in der 
Vergangenheit schon von Er-
folg gekrönt, um ein Gespräch 
zur Beschleunigung des Ver-
fahrens bitten. Herr von Brei-
tenbuch unterstützt es und 
wird seinerseits aktiv werden. 

Im Klageverfahren des Kreises 
gegen den Bund zur Klärung 
der Zuständigkeiten für die 
Gewässerunterhaltung (Pfle-
ge der Uferrandzone) ist der 
Bund in Berufung gegangen. 
Es gibt keinen neuen Stand. 
Eine Richtlinie auf Basis des 
Wasserhaushaltsgesetzes 
und des sächsischen Wasser-
gesetzes, in der geklärt wird, 
was der Eigentümer darf, was 
er nicht darf, was er befolgen 
muss; welchen Einfluss die 
örtliche Verwaltung ausüben 
muss bzw. darf, wird vorberei-
tet. Sie wird nach gerichtlicher 
Klärung der Zuständigkeiten 
in Kraft treten können. Das 
Landesamt für Straßenbau 
und Verkehr/LASuV hat die 
Variantenuntersuchung für 
die Optimierung der S 88 im 
Bereich Bobersen bis Krei-
nitz abgeschlossen. Mit der 
Planung der Vorzugsvariante 
wird begonnen, sobald die fi-
nanziellen Mittel freigegeben 
sind. Der nächste Runde Tisch 
Hochwasser wird voraussicht-
lich am 14. November 2025 in 
Zeithain stattfinden. 
Mit Dank und Anerkennung 
für elf Jahre Moderation des 
Runden Tisches und Unter-
stützung der Bürgerinitiativen 
Nünchritz, Röderau, Zeithain 
wurde Herr Geert Mackenroth 
verabschiedet. Der Rücktritt 
wird bedauert. Er erfolgte auf 
eigenen Wunsch und war be-
reits vor einem Jahr angekün-
digt worden.
� Udo Schmidt
� Sprecher der BI HWN 2013

Termin des Friedensrichters
Sprechtag / Uhrzeit: 	 25.09.2025 von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Ort: 	 Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz

Sprechstunde Bürgerpolizei
Sprechtag / Uhrzeit: 	 27.08.2025 von 10.00 – 12.00 Uhr
Ort: 	 Rathaus Nünchritz
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INFORMATIONEN
Initiative „Sachsen pflanzt gemeinsam - 

Aktion 1.000 Obstbäume“

Bewerben Sie sich jetzt!
Lebensraum für Insekten – 
und Obst für Alle! Sie haben 
für mind. 2 Obstbäume auf 
ihrer Fläche im Ort Platz? 
Dann unterstützen wir Sie 
gerne mit Obstbäumen aus 
sächsischen Baumschulen! 
„Sachsen pflanzt gemeinsam 
- Aktion 1.000 Obstbäume“ 
ist eine Initiative des Säch-
sischen Landtages (gemäß 
Beschluss zum Doppelhaus-
halt 2025/2026). Die Initia-
tive wird im Rahmen einer 
Kooperation zwischen Deut-
schem Verband für Land-
schaftspflege (DVL)- Landes-
verband Sachsen e.V. und 
dem Bund Deutscher Baum-
schulen (BdB) e.V. Landes-
verband Sachsen umgesetzt. 
Schulen, Kitas, freiwillige 
Feuerwehren, Jugendclubs, 
Berufsschulen, außerschu-
lische Bildungseinrichtun-
gen, gemeinnützige Vereine, 
Kirchgemeinden und andere 
gemeinnützige Organisatio-
nen können sich um zwei bis 
fünf Obstbäume als Hoch-
stamm, Mittelstamm oder 

Niederstamm bewerben. 
Und für die schnelle Ernte 
können Sie auch bis zu fünf 
Beerensträucher erhalten. 
Die ausführlichen Teilnahme-
bedingungen finden Sie un-
ter https://dvl- sachsen.de/
de/58/p1/-obstbaeume.html.
Bewerben Sie sich jetzt bis 
05. September 2025 für die 
Herbstpflanzung 2025. Oder 
auch schon für die Pflan-
zung im Frühjahr 2026. Dazu 
füllen Sie einfach online ein 
Bewerbungsformular aus un-
ter:  https://dvl-sachsen.de/
de/58/p1/-obstbaeume.html. 
Dort laden Sie noch mind. 
zwei Bilder der Fläche und 
ein Luftbild mit eingezeich-
neten Pflanzstandorten hoch 
(Kreuze im google Luftbild). 
Zusammen mit den Obst-
bäumen bekommen Sie Wur-
zelschutz, Stammschutz und 
ggf. Befestigungsmaterial 
gestellt. Ein Ansprechpartner 
Ihrer Einrichtung/ Organisa-
tion („Baumpate“) kümmert 
sich um die Pflanzung, Wäs-
sern und Obstbaumschnitt 
und die künftige Obstern-

te. Detaillierte Hinweise zur 
Obstbaumpflanzung und 
-pflege finden Sie ebenso auf 
unserer Homepage. Fragen 
beantworten Ihnen gerne:

Zur Bewerbung:
Sabine Ochsner
DVL-Landesverband Sach-
sen Tel.: 03501/57 100 75
E-Mail: obstbaum-orga@
dvl-sachsen.de
Zur Pflanzung und Pflege:
Katrin Müller
DVL-Regionalbüro Sächs. 
Schweiz-Osterzgebirge 
Tel.: 03504/ 62 96 61
E-Mail: obstbaum-wissen@
dvl-sachsen.de
Aktion 1000 Obstbäume

Gemeindeverwaltung Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 10, 

01612 Nünchritz, 
Telefon: 035265 / 50011, 

E-Mail: post@nuenchritz.de

Ort: Dorfplatz 1 im Erdgeschoss
Öffnungszeiten: sonntags 15.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung (an Feiertagen und 
in den Sommerferien geschlossen)
Eintritt: Kinder bis 12 Jahre frei, bis 18 Jahre: 0,25 Euro, Erwachsene: 0,50 Euro

Ausstellung zur Geschichte aller Ortsteile 
und Sonderausstellungen

MUSEUM NÜNCHRITZ
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VEREINSNACHRICHTEN

WIR FREUEN UNS AUF IHRE BEWERBUNG ! 

- flexible Arbeitszeiten Mo - Do  zwischen 7:00 und 17:00, Fr 7:00 und 15:30 Uhr
- Erholungsbeihilfen und Zuschuss zum Kindergartenbeitrag

- sehr gute Verdienstmöglichkeiten    - 30 Tage Urlaub

Wir bieten:
- eine abwechslungsreiche Tätigkeit in Festanstellung

...vereinfacht mit Lebenslauf ist ausreichend !

- keine Probezeit und einen unbefristeten Arbeitsvertrag
- praxisorientierte Weiterbildungsmöglichkeiten - sehr gutes Betriebsklima

- eigenständiges Arbeiten  - Führerschein Klasse B

PRO NATURA ELBE-RÖDER e.V. 

Rosen (Wildrosen) am Wegesrand
Kürzlich las ich „Der größ-
te Rosengarten der Welt ist 
das Europa-Rosarium San-
gerhausen in Deutschland. 
Es beherbergt über 8.700 
verschiedene Rosenarten 
und -sorten auf einer Fläche 
von 13 ha.“ Ehrlich gesagt, 
eine solche Fülle wie dort, 
das übertrifft mein Interesse. 
Außerdem bin ich gern im 
Garten, aber noch viel lieber 
in der freien Natur. Da habe 
ich in den letzten Jahrzehn-
ten betreffs der Bestimmung 
von Rosen am Wegesrand 
manches lernen müssen. 
Als erstes ist wohl zwischen 
Dornen und Stacheln zu un-
terscheiden. Rosen haben 
Stacheln und blühen haupt-
sächlich zwischen Frühjahr 
und Sommer, bevor sie mit 
ihren Butten im weiteren 
Verlauf des Jahres auffallen. 
Eine Stammform vieler Gar-
tenrosen soll die Essig-Rose 
(Rosa gallica) sein. Aus der 
Flora von Sachsen (1) erfah-
ren wir: „niedriger Strauch 
mit sehr ungleichen Sta-
cheln, Blüten groß, duftend, 
Kronblätter rot, Fruchtstiel 
viel länger als die Frucht, 
wie diese stieldrüsig, Kelch-
blätter zurückgeschlagen 
und früh abfallend, Griffel-
kanal weit.“  (Abb. 170440 
und Abb. 170310) Aus dem 
Text ist zu erfahren, dass die 
exakte Bestimmung einer 
Rose nur zu verschiedenen 
Zeiten erfolgen kann. Inzwi-
schen gehe ich so vor und 
trenne beim Betrachten der 
Stacheln in Pflanzen mit ha-
kigen und solche mit siche-
ligen und geraden Stacheln. 

Sind nur hakige Stacheln zu 
erkennen, schaue ich mir die 
Blätter an. In unserer Heimat 
dominieren solche Rosen mit 
unbehaarten Blättern. Sie ge-
hören zu den Hunds-Rosen 
(Rosa canina). Etwas seltener 
sind solche mit behaarten 
Blättern wie die Hecken-Ro-
sen (Rosa corymbifera). Aber 
erst im Herbst, wenn die But-
ten zur Verfügung stehen, 
kann eine eindeutige Be-
nennung erfolgen. So haben 
Hunds- und Heckenrosen 
einen Griffelkanal unter 1 mm 

Durchmesser und die Kelch-
blätter sind streng zurück-
gebogen oder bereits abge-
fallen. Sind die Kelchblätter 
anfänglich flattrig oder länger 
aufgerichtet, der Griffelkanal 
um oder weit über 1mm im 
Durchmesser und die Butte 
gar noch mit Drüsen besetzt, 
dann betrachten wir eine 
von den selteneren Wildro-
sen (Abb. 092028 und Abb. 
151740).

�
� Tilo Jobst 

Abb. 170440 

Abb. 092028 Abb. 151740

Abb. 170310

PARKENGEL DIESBAR SEUSSLITZ 

Tag des offenen Denkmals
Die Parkengel und der 
Seusslitzer Kulturkreis, la-
den herzlich zum Tag des 
offenen Denkmals am 14. 
September in den Seuss-
litzer Park und die kleine 
Schau im Gartensaal des 
Schlosses ein.
Die Gäste können die 
Schau „Wirkmächte in 
Seusslitz in Vergangenheit 
und im Heute“ ansehen 
(14.00 Uhr Danksagung 
und Musik), im Park mit 
einem Parkengel einen 

Rundgang gehen, das 
Traubenhaus besuchen 
und ein Glas Federweisser 
genießen oder den kurzen 
Film „Feuer der Liebe-Kla-
ra von Assisi“ schauen. 
Der Tag beginnt 11.00 Uhr 
und endet 17.00 Uhr. Die 
Schau ist auch zu den Ta-
gen des offenen Weingu-
tes am 30./31. August von 
11.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

� Ingrid Zeidler 
� für die Parkengel 

Am 18. September 2025 in 
der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr führt die Verkehrswacht 
auf dem Platz vor dem Dorf-
gemeinschaftshaus (Dorf-
platz 1) eine Codierung der 
Fahrräder durch. Dabei er-
hält das Fahrrad oder auch 
das vielleicht preisintensi-
ve E-Bike eine individuelle 
Nummer, mit der die Iden-
tifizierung des Eigentümers 

erfolgen kann. Dies ist sehr 
sinnvoll, da viele gestohle-
ne Fahrräder zwar wieder 
aufgefunden werden, aber 
die Zuordnung zum Eigen-
tümer fehlt. Zudem ist diese 
Codierung bei der Scha-
densregulierung mit Ihrer 
Versicherung nützlich. Die 
Kennzeichnung am Rah-
men erfolgt durch spezielle 
Klebeetiketten und ist auch 

für E-Bikes und Alu- oder 
Carbonrahmen geeignet. 
Das Eigentum am Fahrrad 
kann in geeigneter Form, 
z.B. durch einen Kaufver-
trag nachgewiesen werden. 
Die Vorlage des Personal-
ausweises ist ebenfalls er-
forderlich. Die Codierung ist 
kostenlos. 
� Verkehrswacht 
� Riesa-Großenhain e.V.

Fahrradcodierung:  Zum Schutz der Drahtesel 
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VEREINSNACHRICHTEN
SCHAU REIN! - Woche der offenen Unternehmen im Landkreis Meißen Ihre Chance, 

junge Talente für Ihr Unternehmen zu begeistern

Wenn es darum geht, früh-
zeitig den passenden Berufs-
weg zu finden, ist praktische 
Erfahrung durch nichts zu er-
setzen. Mit der sachsenwei-
ten Initiative SCHAU REIN! 
– Woche der offenen Unter-
nehmen erhalten Schülerin-
nen und Schüler ab Klasse 
7 vom 9. bis 14. März 2026 
erneut die Möglichkeit, re-
gionale Unternehmen haut-
nah kennenzulernen und in 
verschiedene Berufsfelder 
hineinzuschnuppern. Für 
die Unternehmen bietet sich 
die Möglichkeit, mit ihren 
zukünftigen Praktikanten, 
Auszubildenden und Fach-

kräften bereits heute in den 
direkten Austausch zu treten. 
Ihre Vorteile als Unternehmen 
Eine Teilnahme an SCHAU 
REIN! lohnt sich:
• 	Direkter Kontakt zu poten-

ziellen Bewerberinnen und 
Bewerbern

• 	Sichtbarkeit für Ihr En-
gagement in der Nach-
wuchsgewinnung

• 	Gezielte Begegnung mit in-
teressierten Jugendlichen

So sind Sie als Unterneh-
men dabei 
Ab September 2025 können 
Betriebe ihre Angebote unter 
www.schau-rein-sachsen.de 
einstellen. Die Anmeldung ist 
einfach:
1. 	 Durchführung intern ab-

stimmen
2. 	 Registrierung auf der 

Plattform
3. 	 Angebote veröffentlichen

Auch Eltern können ihre Kin-
der begleiten – ein zusätz-
licher Pluspunkt für die Be-
rufsorientierung.
Regionale SCHAU 
REIN!-Tage im Landkreis 
Meißen:
• 	09. März – Lommatzsch, 

Riesa
• 	10. März – Ebersbach, 

Großenhain, Gröditz
• 	11. März – Klipphausen, 

Meißen, Nossen
• 	12. März – Radeburg, Cos-

wig, Radebeul

Organisiert wird SCHAU 
REIN! im Landkreis Meißen 
in enger Zusammenarbeit 

mit den Schulen, Stadt- und 
Gemeindeverwaltungen so-
wie zahlreichen Netzwerk-
partnern. Unterstützung 
und Kontakt Unternehmen, 
die sich beteiligen möchten 
oder Fragen haben, wenden 
sich gern an:Torsten Zichner 
Wirtschaftsförderung Regi-
on Meißen GmbH Telefon: 
03521 4760811 E-Mail: tors-
ten.zichner@wrm-gmbh.de

Weitere Informationen so-
wie Materialien zur Aktion 
finden Sie auch unter: www.
schau-rein-sachsen.de/
presse

MITGLIEDERGRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im August/ September 2025
Unsere regelmäßigen 
Themennachmittage:
jeden Montag 
ab 14.00 Uhr, Spiele-
nachmittag im Klub
jeden Dienstag
ab 14.00 Uhr, Gymnas-
tiknachmittag im Klub

Aktuelle Veranstaltungen:

Donnerstag*, 21.08.2025
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße
Mittwoch, 27.08.2025 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub, Der Pflegestütz-
punkt und Essen auf Rädern 
stellen sich vor 
Mittwoch, 03.09.2025 
15.00 Uhr, Vorstandssitzung                                                                                      

Donnerstag*, 04.09.2025
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße
Dienstag*, 09.09.2025 
10.30 Uhr, Tagesfahrt in den 
kleinen Spreewald 
Mittwoch, 10.09.2025 
13.00 Uhr, Kaffeenachmit-
tag im Klub „Nünchritzer für 
Nünchritzer“, Herr Kühne 

stellt sich vor Wir sind mit 
unseren Veranstaltungen 
für alle im Klub Karl-Marx-
Str. 27E präsent.* Alle die-
se Veranstaltungen sind für 
Mitglieder und Nichtmitglie-
der offen! Wir bitten für alle 
Veranstaltungen dringend 
um Anmeldung bei unseren 
Ansprechpartnern. Wir wün-

schen allen Teilnehmern an 
unseren Veranstaltungen ein 
paar erholsame Stunden und 
freuen uns über jeden „neu-
gierigen Gast“.  
�
� Der Vorstand der Mitglie-
�dergruppe der Volkssolida-
� rität Nünchritz-Glaubitz

Reiner Bieder	
Lindenweg 5b, 01612 Neu-
seußlitz, Telefon: 035267 / 
50555, E-Mail: reiner.bieder@
gmail.com

Udo Schmidt	
Liebigstraße 1, 01612 
Nünchritz, Telefon: 035265 
/ 56102, E-Mail: udo-nuen-
chritz@t-online.de

Heidi Neumann	
Gartenstraße 2d, 01612 
Nünchritz, Telefon: 035265 / 
55359

Roswitha Vetter	
Karl-Marx-Straße 29b, 01612 
Nünchritz, Telefon: 035265 / 
55228

Marion Lorenz	
Seußlitzer Straße 59, 
01612 Merschwitz, Telefon: 
035267/ 50854, E-Mail: mari-
onundfalk@web.de

Unsere Ansprechpartner für Eure Fragen und Hinweise:

Kulturangebote und „Die Seußlitzer Musiklese“
Die Mitgliedergruppe der 
Volkssolidarität Nünchritz 
organisiert für seine Mitglie-
der und Freunde neben den 
bekannten klassischen Ak-
tivitäten wie Kaffeenachmit-
tage, kegeln, Karten spielen, 
schwimmen und wandern, 
auch ein sehr interessantes 
kulturelles Angebot. Wir bie-
ten 6-8 Mal im Jahr Theater- 
und Konzertbesuche im Kul-
turschloss Großenhain an. 
Gemeinsam mit Freunden 
fahren und genießen, das 
macht einfach mehr Spaß. 

Unsere Kulturgruppe hat sich 
heute mit durchschnittlich 20 
– 23 Freunden schon beacht-
lich entwickelt und freut sich 
auch auf neue Kulturfans. Es 
ist eine sehr schöne Tradi- 
tion geworden, die kulturelle 
Sommerpause mit Besuchen 
der anderen Art aufzuwerten. 
Wir haben in unserer Ge-
meinde mit der „Seußlitzer 
Musiklese“ in der Schlosskir-
che Seußlitz eine ganz her-
vorragende Tradition im Ort, 
die es wirklich lohnt zu besu-
chen. Klassische Werke wer-

den von bekannten Künstlern 
interpretiert und vorgetragen. 
Für unsere Besucher und alle 
Anwesenden ein Genuss der 
besonderen Art. Und nach 
dem Konzert klingt die gute 
Musik mit einem Gläschen 
guten Weines von Seußlitzer 
Weinbergen aus. Klasse und 
das bei freiem Eintritt. Danke 
den Mitwirkenden und Orga-
nisatoren der „Seußlitzer Mu-
siklese“.
� R. Bieder 
�Mitgliedergruppe Nünchritz 
� der Volkssolidarität
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VEREINSNACHRICHTEN
FUSSBALL-

SPIELANSETZUNGEN

FSV WACKER NÜNCHRITZ 1913 e.V.

Samstag, 23.08.2025
10.30 Uhr Uhr | B-Jugend

FSV Wacker Nünchritz : SpG Borna/Strehla/Canitz

Sonntag, 24.08.2025
10.00 Uhr | E-Jugend

SV Stauchitz 47, BSG Stahl Riesa, SpG SV Königsblau Gohlis 2. 
und FSV Wacker Nünchritz spielen in Nünchritz

Samstag, 30.08.2025
11.30 Uhr | B-Jugend

SV Saxonia Nauwalde : FSV Wacker Nünchritz

Sonntag, 31.08.2025
10.00 Uhr | E-Jugend

SV Stauchitz 47, TuS Weinböhla 4., TSV Merschwitz 1911 
und FSV Wacker Nünchritz spielen in Stauchitz 

TSV MERSCHWITZ 1912 e.V.

Samstag, 23.08.2025 
09.00 Uhr | F1-Jugend
Turnier in Lommatzsch
09.00 Uhr | D-Jugend

Fortuna Leuben 2 : TSV Merschwitz 1912
09.30 Uhr | F2-Jugend
Turnier in Merschwitz
10.00 Uhr | E-Jugend

Tunier in Gohlis
10.30 Uhr Uhr | B-Jugend

SpG Priestewitz/Merschwitz : SpG Ebersbach/Kalkreuth

Sonntag, 24.08.2025 
10.30 Uhr | C-Jugend

SpG Merschwitz / Glaubitz: SG Canitz
13.30 Uhr | Herren

SV Fortschritt Meißen-West 2. : TSV Merschwitz

Samstag, 30.08.2025
09.00 Uhr | D-Jugend

 TSV Merschwitz 1912 : Coswiger FV 1.
10.30 Uhr | B-Jugend

 SpG Tauscha/Berbisdorf : SpG Priestewitz/Merschwitz
15.00 Uhr | Herren

 TSV Merschwitz 2. : ESV Lok Riesa

Sonntag, 31.08.2025 
10.00 Uhr | E-Jugend
Turnier in Stauchitz

10.00 Uhr | F1 + F2-Jugend
Turnier in Merschwitz
10.30 Uhr | C-Jugend

ESV Lok Wülknitz: SpG Merschwitz / Glaubitz
15.00 Uhr | Herren

TSV Merschwitz : SV Traktor Priestewitz

E-Jugend Turnier des FSV Wacker Nünchritz
Am 03.08.2025 führte der 
FSV Wacker Nünchritz ein 
E-Jugend Turnier im Fußball 
durch. Durch die beiden Trai-
ner der E- Jugend Jenny und 
Philipp wurde das Turnier or-
ganisiert. Insgesamt waren 
9 Mannschaften am Start, 
trotz der Ferienzeit. Gespielt 
wurde Jeder gegen Jeden in 
einer Spielzeit von 12 Minu-
ten. Zwei Super Spielfelder 
waren durch den Platzwart 
Ralf vorbereitet, so dass ei-
nem tollen Fußballturnier 
nichts im Wege stand. Der 
Wettergott hatte auch seine 
Einsicht und verzichtetet auf 
Dauerregen. Folgende Mann-
schaften waren am Start: SV 
Strehla; SpG Mühlberg/Krei-
nitz; Döbelner SC 02/90, VfB 
Zwenkau, FV Ottendorf-Ock-
rilla 05, TSV Merschwitz, SV 
Fortschritt Meißen-West, 
FSV Wacker Dahlen und der 
Gastgeber FSV Wacker Nün-
chritz. Die Zuschauer sahen 
ein spannendes Turnier, mit 
vielen guten Zweikämpfen, 
Spielzügen und tollen Toren. 
Die Spiele waren zeitweise so 
spannend, weil in der letzten 
Sekunde noch Tore fielen, 
die über Punktverlust oder 
Punktgewinn entschieden. Es 
war alles geboten, was denn 
so Fußball ausmacht. Am 

Ende eines fairen Turnierver-
laufes gewann der SV Strehla 
mit 18 Punkten das Turnier. 
Der Gastgeber schlug sich 
im wahrsten Sinne „Wacker“ 
und musste sich im Turnier 
nur einmal geschlagen geben 
und zwar knapp gegen den 
Turniersieger. Wie so oft bei 
den Turnieren wurde durch 
die Trainer der Mannschaften 
der Beste Torhüter auserko-
ren. Hier fiel die Auszeich-
nung auf den Torhüter Justin 
der Gastgebermannschaft. 
Als beste Spielerin des Tur-
niers wurde eine Spielerin des 
SV Fortschritt Meißen-West 
geehrt. Sie hatte es auch 
verdient. Es war eine wahre 
Freude ihr beim Spiel zuzuse-
hen und wie sie so manchen 
Jungen regelrecht „vernasch-
te“. Einige der Jungs hatten 
sichtlich zu tun, den Knoten 
aus den Beinen zu bekom-
men, welche die Spielerin bei 
ihr verursachte. Ich persön-
lich war von dieser Spielerin 
sehr begeistert. Jeder Spieler 
der Mannschaften erhielt ab-
schließend auch eine Medail-
le, wo man das Leuchten in 
den Augen vor Freude sicht-
lich erkennen konnte. Damit 
ein solches Turnier auch er-
folgreich ist, benötigte es vie-
le Helfer. Einen großen Dank 

gilt den Organisatoren Jenny 
und Philipp, dem Turnierleiter 
Dirk, den beiden Schiris Stef-
fen und Rene, dem Platzwart 
Ralf, Patrick für die Bereit-
stellung von allerlei Gegen-
ständen sowie den Eltern, die 
mit Hand anlegten. Nicht zu 
vergessen Simone und Eck-
mund und ihr Team, welche 
für Speis und Trank sorgten, 
was natürlich nicht bei so ei-
nem Turnier fehlen darf. Sollte 
jemand hier vergessen wor-
den sein, dann bitte ich um 
Entschuldigung und möge 
er auch den Dank hiermit für 
sich beanspruchen. Sollte 
jemand Verbesserungsvor-
schläge bei der Durchfüh-
rung eines solchen Turnieres 
haben, so möge er sich bitte 
an den Verein wenden und 
beim nächsten Turnier ak-
tiv mitwirken. Ich persönlich 
würde mich freuen, wenn sich 
weitere Kinder unserem Team 
anschließen. Ebenso wäre ich 
erfreut, wenn sich Sponso-
ren unserem Team und Ver-
ein weiterhelfen, damit guter 
Fußball für die Kinder ange-
boten werden kann. Dann bis 
zum nächsten Turnier.

�
� Ein Freund der E-Jugend
� M.M.
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KIRCHENNACHRICHTEN

Begegnungs-
stätte 

Nünchritz

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

Gottesdienste / Andachten

Vereinigte Ev.-Luth. Christuskirchgemeinde Zeithain 

10. Sonntag nach Trinitatis, 24.08.2025
10.00 Uhr 	 Familiengottesdienst zum Schulanfang in Glaubitz, 
	 Gemeindepädagogin Tammer und Pfr. i.E. Körber

11. Sonntag nach Trinitatis, 31.08.2025
09.00 Uhr 	 Gottesdienst in Zschaiten, Präd. Küfner

12. Sonntag nach Trinitatis, 07.09.2025
10.30 Uhr 	 Gottesdienst in Nünchritz, Prädn. Müller

Kirchgemeinde Großenhainer Land

11. Sonntag nach Trinitatis, 31.08.2025
14.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Erntedank & Schulanfang Kirche 
	 Merschwitz mit Pfarrer Adolph

12. Sonntag nach Trinitatis, 07.09.2025
15.00 Uhr 	 Musiklese mit dem Flötenensemble Schlosskirche Seußlitz
	 mit Pfarrer Adolph

Hauskreis Glaubitz: 
montags, 19.30 Uhr im  
Gemeinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und im 
Pfarramt Glaubitz, 
Tel.: 035265/ 54271

Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.00 Uhr, 

CL-Raum in Zschaiten, Fr.  
Giegold, Tel.: 0173/ 1615979
Posaunenchor Glaubitz: 
donnerstags, 19.30 Uhr,  
Gemeindehaus, Herr Burk-
hardt, Tel.: 0175/ 6669103

Gebetskreis: 
wöchentlich montags, 18.00 
– 19.00 Uhr bei Pred. Seifert, 
Nünchritz, Am Südhang 3
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Herr Eisenhau-
er, Tel.: 03525/ 734319
Hauskreis: 
bei Thomas Deffke, in Nün-
chritz, Karl-Liebknecht-Ring 
10, wöchentlich immer frei-
tags 19.30 Uhr – 20.30 Uhr, 
für Jugendliche und Erwach-
sene, mit Austausch und Bi-
belstudium.

CHOR THEATER TANZ BAND

K I R C H G E M E I N D E   Z E I T H A I NK I R C H G E M E I N D E   Z E I T H A I N

ISAAKso sehr geliebt

14.9. 17 Uhr
WACKERHALLE NÜNCHRITZ
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TERMINE

Helfertag
22.08.2025

Naturbad Goltzscha
8.30 – 12.00 Uhr

Lernen Sie die spannenden 
Tätigkeiten der Feuerwehr, 
der Rettungssanitäter und 

der Polizei kennen. Staunen 
Sie was die Verkehrswacht, 
die Wasserwacht und der 
ASB Katastrophenschutz 

alles leisten und erfahren Sie 
wie die Deutsche Bahn prä-
ventiv auf Gefahren hinweist

Dorffest Roda
23.08.2025 

ab 15.00 Uhr
Aktivprogramm für Groß & 

Klein, abends geselliger Aus-
klang mit DJ Detlef & kleinem 

Rodaer Showact

Tage des offenen 
Weingutes

30./31.08.2025
Sie können am Samstag von 
12.00 bis 20.00 Uhr und am 
Sonntag von 12.00 bis 18.00 

Uhr in Höfen, Weinbergen 
oder Kellern verweilen – 

abweichende Öffnungszeiten 
entnehmen Sie bitte dem 
Programm der einzelnen

Weingüter, Straußwirtschaf-
ten und Weinbaubetriebe

Eröffnung 
Friedensbibliothek im 

Schulzentrum Nünchritz
02.09.2025
13.00 Uhr

Thema: „Kurt Kretschmann – 
Naturschützer der 1. Stunde 

und Erfinder des Natur-
schutzsymbols mit der Eule“

Dorf- und Schützenfest 
Diesbar-Seußlitz 
06. / 07.09.2025

Eintritt frei

Fotoshow „Österreich“ 
von Inge Paust

07.09.2025
15.00 – 16.15 Uhr
Haus des Gastes

25. Federweißermeile 
in Diesbar-Seußlitz

12. – 14.09.2025
Ortsweinkönigin & Bacchus, 
Ausschank, Livemusik, Kul-
tur, Händler und Schlendern 
entlang der Meile & über die 

Weinberge


